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Die Herausgabe dieser Blätter wurde ermöglicht mit freundlicher

Unterstützung durch den Gemeinderat Lenzburg, durch die
Kulturgesellschaft des Bezirks Lenzburg und durch die hiesige
Hypothekarbank.

Der Umschlag zeigt das dritte Siegel der Stadt 1568). Die
Reproduktionen des „Höfli" verdanken wir dem Verlag Orell-Fühli, Zürich.
Sie stammen aus-. Binder, „Alte Nester; Lenzburg" und „Das Bürgerhaus

im Aargau". Die Gislifluh von Emit Anner wurde mit gütiger
Erlaubnis der Verfasserin entnommen aus: Sophie Haemmerli-Marti,
„Im Bluest" 1. Aufl. Die Zeichnungen zu „Winterbräuche in Lenzburg
etc." wurden besorgt von Hch. Nyffenegger, Lenzburg-Bern.

KOMMISSIONSVERLAG: Werner Krauss, Aarau.
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